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THEORETISCHER HINTERGRUND 

Psychische Erkrankungen führen häufig zu diversen kommunikativen Beeinträchtigungen 

(Dietrich, 2023; Heim et al., 2022; Walsh et al., 2007). In der Psychiatrie und Psychosomatik 

können Sprach-, Sprech- und Stimmstörungen den Diagnostikprozess erschweren, eine aktive 

Teilhabe an der Behandlung einschränken und die Lebensqualität der Betroffenen reduzieren 

(Tan et al., 2014). Das Potenzial der Sprachtherapie im psychiatrischen Kontext wurde bereits in 

den 1990er Jahren beschrieben (Gravell & France, 1991; Muir, 1995) und gewinnt seitdem 

international zunehmend an Bedeutung (Guthrie & Leslie, 2024; Jagoe & Walsh, 2020). 

 

FRAGESTELLUNG 

Welche Erfahrungen und Interventionsmodelle zur Sprachtherapie mit Menschen mit 

psychiatrischer Erkrankung gibt es am Beispiel von drei in psychiatrischen Kliniken tätigen 

Sprachtherapeutinnen? 

 

METHODE 

Anhand der Darstellung von ausgewählten Fallberichten wird das Potenzial und die 

Notwendigkeit in die Psychiatrie und/oder Psychosomatik integrierter sprachtherapeutischer 

Intervention aufgezeigt und diskutiert. Die Beispiele erstrecken sich auf sprach- und 

stimmtherapeutische Interventionen bei Menschen mit Depression, Schizophrenie und 

dissoziativer Bewegungsstörung mit neurologischen Symptomen. 

 

ERGEBNISSE 

Auf Basis der vorgestellten Fälle werden verschiedene wissenschaftliche Perspektiven auf die 

Zusammenhänge zwischen psychischer Gesundheit und Kommunikationsbedürfnissen 

eingenommen. Der Versorgungsbedarf wird verdeutlicht. Aktuelle Barrieren werden aufgezeigt. 

LEARNING OUTCOME 

Die Teilnehmenden erhalten fallbasierte Einblicke in Bereiche sprachtherapeutischer Versorgung in 
der Psychiatrie.  

Die Teilnehmenden wissen um die Relevanz einer sprachtherapeutischen Versorgung von 
Patient:innen mit Kommunikationsstörungen im Rahmen von psychischen Erkrankungen.  

Die Teilnehmenden kennen aktuelle Versorgungslücken der sprachtherapeutischen Versorgung in 
der Psychiatrie. 
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